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Mynoua : Tarzaniaöe.
Verlag der Tageblatt -Buchhandlung , Hannos ^
Mynona nimmt sich eine augenblickliche Pub ^ ^ .
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beiühmthelt vor , die fortsetzungsroichen (langst

filmten ) Tarzangeschichten von Edgar Rice Durro
^

Dies « Tarzanromane spekulierten geschickt aM

gegenwärtige Interesse an Tiergeschichten , on

teuere ! in exotischen Gegenden , an stauneneNE^
Bravourleistungen , an jedem Rekord in korperv ^ .

Ausdauer und Geschultheit . Die Tiergeschich
"

-^ i
alberten sie aber zu einer Mischung aus üdertn

ISgerwhheit und ebenso übertriebner , läppis « ? '

m ^ licher Viechsvermenschlichung , di « 2 b ew

geschichte erniedrigten sie zur plumpe » 2 » e«
^

- -
sinnig

» ^ — Ei»

relhung konstruierter Ausnahmefälle und zur !"

Häufung der Tricks alter Räuber - und tb
geschichten , die Bravourleistungen überboten

zum kindlichen Zerrbild einer renommfftischen
mayerei . Dazu kam eine skruppellose , drunnw ^
Mache , die dieselben abgeklapperten Situationen .^
„ ileberraschungen

"
immerzu , in nur wenig oar-

Form , verwandt « und noch und noch einen ^
Band «ms der Umknetung des einmal bewerten
Teils fabrizierte.

Wenn schon im Original nichts als unsre '
^

komische Vorgänge enthalten sind , bleibt für ^
Parodisten wenig zu tun übrig . Mynona hat M

auch darauf beschränkt , die Geschehnisse dreier

gewachsener Tarzanbände sinnfällig auf besckew ^
Raum zusammenzudrängen , ohne etwas von den ^
baren Details zu unterschlagen , hat den Unsinn
noch deutlicher demonstriert , baß er alles Beiroeri ^
Nebensächliche fortließ und nur sein « reine

Erundsrckstanz gab . So aller Ausuferung und

Drumhenimredens entkleidet , gewissermaßen
macht , sieht
ganz unverkennbar

nun allerdings diese TaizankvlpnN
eimbar schäbig , hanebüchen , bauerm ^ .

Haft aus , zeigt ernüchternd ihren armselige« -orie^ .nismus , der aus abgetragenem , weg gewo r>

hundertmal benutzten , ramponierten Plunders
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dürftig zusammengeflickt ist , stößt eigentlich das ^
schmttliche Lesepublikum empfindlich auf seine »

^
- o . antwortlich « Torheit , die sich durch so faustdicken

' bereitwillig düpieren ließ . ^
Ueber dies eine Beispiel solcher Publikun ^ j,

o hinaus trifft Mynona die überall wohlgefälligezi
' - ln manchem niederträchtig sichren Satze , trM

^ j,

Fadenscheinigkeit eines gebräuchlichen Schemas
^ koser Gemütskiste in mancher boshaft flotten M gr

lienmg . Eine unangenehme Beigabe sind für nett ? ^
fühl nur Mynonas gelegentlich « Seitenhiebe anl „ z

(mit Recht oder nicht ) zuwidere Zeitgenossen , >o. ^ l
— ^ sich diese Attacken zu leicht macht , mit billiger ^

! arbeitet , der Neigung zu . wohlfeilem ^

— hemmungslos nachgibt und mehr stichelt als
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